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Planzeichen Erläuter ungen Rechtsgrundloge 

Art der beullchen Nutzung (fiJAt.. 1 Nr. 1 es.. Bougesel'l 
buches • BouGB • H 1- 11 der BaunutzunD-verordnung - S.uNVO-) 

~ WS 
~ WR 
~ WA 
~ WB 
m MD 
m MI 

m MK 
IIIIJ GE 

IIIIJ GI 

ITIIJSOE 
ITIIJ so 

Reine Wohngebiete 

Allgemeine Wohngebiete 

-· lndustrillgrlbl.._ 

Sondefgebiete, die der Erholung -Son~ SondergeOieee 

(§ 2 S.uNVO) 

(§3 BlluNVO) 

(f" BlluNVO) 

(f .... S.uNVO) 

(§ 5 BeuNVO) 

(§ e BlluNVO) 

(f 7 8auNV0) 

(§ 8 BlluNVO) 

(f i BauNVO) 

(f -10 S.uNVO) 

(f 11 BauNVO) 

Mall der bMJIIchen Nutzung 

(0,7) 

GF 

(f 9 At». 1 Nr. 1 BauGB. § 16 BauNVO) 

I a,o I 
111 

..a. III-V 

alt Höchstgrenze 

alt Mlndelt· und 
H6chttgrenze 

BM 
0,4 

GR 

@ 

.......... 

~ante zwingend 

··0 zwingend 

HOhe der Nullehen Anlagen 

TH TraufhOhe 

FH Amt>61>o 

OK Oberkante 

ln ......... m über einen e.r:ugapunkt 

Beuwelae, Beullnlen, Beugrenzen 
(§ 9 Abll 1 Nr. 2 BouGB. H 22 und 23 BauNVO) 

nur Oopc)elhtu.r zuttulg 

nur Hlr~ruppen zulblfg 

nur Einz-1· und ~ 
hiUMt'Z~ =• = = Baug,.,ze 

Gemelnbedao1 !§ 9 Abs 1 Nr 5 uncl Abs 6 BauGB1 

~ 
Ld 
D 
n 
ICI 

Flächen für den Gemembedarf sowie 
für Sport -und Sprelanldgen 

Schule 

Kirchen und kirchlichen 
Zwecken dienenden Gebiude 
und Ein rlchtungen 

Sozialen ZWecken --und Einrichtungen 

GNundheltJichen Zwficken 
dienende" Gebiude 
und Einriehtunpen 

m-
~ Sp ortflehen Zwecken ....,. __ _ 

und Elnnctrtungen 

D ·-· n Schutzblluwer11 

Verkehrsfliehen § 9 Abs 1 Nr 11 und Abs 6 BouGB 

• • 

Umgrenzung del' Fliehen für den Luftverkehr 

Augl'lafen 

Bahnanlagen 

Stra6enverketrf1:tlichan 

VerkehrsMkhen belon
derer Zweckbestimm ung 

rT\ Hubactlraubef
ICJ lanDeplatz 

-
Cl 
a 

Str116en begrenzungalinle 

Oftentl iehe Parkfliehe 

Einfahrt 
Ausfahrt 

. -- --- -- -, 
Fußgi ngerbereich 

EinfahrtbereiCh 

Bereich ohne 
Eil'!- u. Ausfahrt 

ZEICHENERKLÄRUNG 
Planzeichen Erläuter ungen Rechtsgrundloge 

FESTSETZUNGEN 

Venorgung~anlagen(§ 9Abs. 1 Nr. 12. t <t undAbs. & BauGB) 

~ Fliehen l ür Ve~orgungsan lagen 
~ ElektriziUit 

0 ""' 0 Femwirme 

0 WaSMr 

Ö Abweuer 

0 Abfall 

Q Ablagerung 

Heuplvenorgunga- und Heuptw- rleltungen 
(§ 9 Abs, 1 Nr. 13 und Abs. 6BauGB) 

oberi rd isch 
mit 

Schutzstreiten 

Grilnft lchen 

• Grünfiliiehen 

[J Parkanlage 

BHffi Oauerkleingirten 

~Sportplatz: 

[ID Spielplatz: 

-•-•-•-•- unterirdisch 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 68ouGB) 

m Zeltplatz 

I I Badeplatz. Freibad 

1• + •1 Friedhof 

~ Bolzplatz 

W..-fllchen und Hochw-.:hutz 
~ (§ g At.. 1 Nr. 16 und Abll . 6 BouGB ) 

l!li!a w-r11ichen und Fliehen für die WasMI'Wirtschafl 

"=- Hafen 1F"""""ll Umgrenzung von Fliehen 
~ bd !Ur den Hochw&IMI'tchutz 

rrr::nl Hoch..,..r
~ rückhaltebecken Cl Umgrenzung von Aichen 

mit wuaerrechlliehen 
FeltNtzungen 

Au~. Abgnbungen 
(f g Abll. 1 Nr. 17 und Abs. 6 BouGB) 

~ Flkhtn tür 
~ Aufschüttungen 

~ Fliehen tür Abgrabongen 

L8nclwlrt8ch8tl, Wald 
(f i At.. 1 Nr. 1e und Abi. . e BauGB) 

E7l Alehen türdie emg3 Waldflächen L2.d Undwirtlehaft 

LM~ (f 9 Al». 1 Nr. 20. 25 und Al». 6 BauGB ) 

~ Flk:hen für M.enai'Hnen zum Schutz. 
~ zur Pflege und zur Entwicklung von Natur u. Landschaft 

~ Flächen zum Anpflanzen von Bäumen und 
Ec~ Sträuchern und sonstigen Beptlanzungen 

D 
8 
0 
CJ 

Flächen mrt Bindungen für Bepflanzungen und für 
dre Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen sowie von Gewässern 

Anpflen.zen z.B . 
Baumo 

t:\ Erhaltung z.B.: 
V. BAume 

Strtuchei' <::.!:) Striucher 

SChuttgebe und Schutzobj .... 
im Sinne "- ~rschutzrechtl (I lil Aba. 6 BauGB) 

8 
@ 

LandiCMftuchutzgebiet 

GHchützter 
Lllldachaftlbestandteil 

Slllcllertlloll DenkrMiechutz und 
. Sanlerungomllan.t-
(§9Abs 6, § 142 :..o s 1, § 172 r:.~ -:;.1 BauGB) 

l:'m Umgrenzung von Em.ttun;rlbefek:Mn. 

Umgrenzung von Geumtlln&agen (EuemtMea) d ie dem 
DenkmMchutz ~· 

Einzelanlagen (un~llche Kulturdenkmale). die dem 
Denkmalschutz u".,.t'-gen 

Es gilt dieBauNVOvom 159 1977119121966 

PLanzeichen Erläuter ungen Rechtsgrundlage 

Sonatlge fJienzelchen { § 9 Abs. l Nr 3 BouGB) 
Höchstgröße, Höchstbreite und Hi:khstt•efe der 
Baugrundstücke bzw. Mindestgrüße, Mindestbrerte 
und Mindest\!efe der Baugrundstucke 
F. max. Höchstgröße f' :::ir1d. Mindestgroße 
t ffiQ )I'. Höchsllrefe t mind. Mrndesttiefe 
b max. Hochstbreite b mind. Mindestbreite 

·-------: Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen. Stellplätze. 
l _______ ] GeraQen und Gemeinschaftsantagen 

Ga Garagen 

St Steltplit.te 

(]] Spielp latz: 

(§ g Abs. 1 Nr . ... und 22 BouGBI 

GGa 
GSI 
TG• 

Gemeinachaf'bglll'agen 

Gemeinschal't:Mteltpt it:ze 

Tiefgarage 

GTGe Gemein.chattstielgarage 

Beaondefer Nuuunguweck von Flächen. dar durch besan
eiere atidtebaullche Grün()e erforder1 ich wird 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 9 BauGB l 

000 Mit Geh-. Fahr- und Leituligarechten zu belastende Filiichan 
(§ g Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 8 BouGB) 

Cl Grenze del räumlichen Geltungsbeteichs des Qebauung•
plans (§Q Abi. 1 BouGB l 

~ Fliehen, bei cleren Bebauung besondere bauliche VoMI:ehrul'l
~ gen 8rtorderllch aind (§ 9 Abi. 5 und 6 BauGB) 

D Fliehen für belandere Anlagen und Vorkehrungen zum 
Schutz vor achidllchen Umwelteinwirkungen 

(§ g Abs. 1 Nr 24 und Abi. 6 BauGB) 

D Fliehen. die von der Bebauung freizuhalten lind 
(§ g Aba. 1 Nr_ 10 und Abs. 6 BauGB) 

D Gebtete. in denen beltimmte, die Lutt ertleblich verunreini
gende Stoffe nicht oder nur beschränkt verwendet werden 
di.Jrfen (§ g Aba. 1 Nr. 23 und Aba. 6 BouGB) 

Abgr.nzung unterschiedlicher Nutzung 

• Ok (Oberkante) 

• Uk (Untert~;ante ) 

so Satteldach 

WO Walmdach 

FO FlachdKh 

450 
Dachneigung 

A flltrlchtung 

(1..8 . § 1 Abs. 4, § 16 Abs. 5 BauNVO) 

Höhenlage bei Festletzungen 
(§ 9 Abs. 2 und 6 BauGB) 

(§9 Abs. 48auGB o.V mil §82LBO) 

(§ 9 Aba. 1 Nr. 2 BouGB) 

r-.....f'... Abgrenzung v. Gewerbegebieten mit unterschiedlichen 
Planungsrichtpegeln (Lörmemmissionen) § 1 Abs.4 BouNVO 

DARSTELLUNGEN 
OHNENORMCHARAKTER 

...... ..... 

~~ 10 .oo 

HL 

.~ ... 
CJO 

~CJ 

® 
m 
c 

• 

® 

Fluf'ltückagren.ze 

Flurg...,za 

Gemarkungagren.te 

Kreisgr..ue 

Larn:t-Q...,ze 

Eiger1tumtgren.ze 

in Aus.icht genommene Grenze 

Wegfallende Grwue 

Wegfallende Blume 

Vorhendene Gebiude 

Wegtallende Geblude 

HOhe Über NN 

Hanseatadl Lübectl 

S.Chtwinkal 

Grenze d. Anschl. 8 .-Piine 

Wegfallende Grenze des 6-Pianes 

Bushaltestelle 

Gemernschaltsanlage I ur Mulltonnen 

Vorhandener Knrck 

Wegfallender Knrck 

Vorhandener Be~umkronendurchmesser 

verwendete Pionzeichen 

TEIL B TEXT 

SIEHE ANLAGE 

• 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
B E B A u u N G s PL A N N R. 23.03.01 ROGGENHORSTER STRASSE OST 

( I. Ä N D E R u N G ) gemäß § 13 BauGB 
Aufgrund §§ 2 Abs.4und 10 des Baugesetzbuches (BauGB) rn der Fassung der Bekanntmachung vom 6. Dezember 1966 
(BGBl JS 2253) ucd § 9 Abs f. Baugesetzbuch ( BauGB) rn 1/erbrndung mrt § 62 der Landesbauordnung 
fur Sch!-H (LBO) vom 2f. 2 1963 (GVOBt Schi - H Nr 5 5 66 ) , wrrd noch Beschlußfassung durch d>e 
Burgerschaft der Hansestadt Lu beck vom 15. 2. 1990 und vom ( Anderungsbeschluß gem 

Erlon des lnnenmrnist ers 'om ) folgende Satzung uber den Bebauungsplan Nr 23 .03.01 
fur das Gebret Roggenhers t er Straße Ü>t Dest~end aus der Planzerchnung (TerlA) 

und dem Tex t ( Ter l B) erlassen 

Die Eigentümer der betroffenen Grundstücke und die berührten Lubeck, den 10. April 1990 
städtischen Dienststellen bzw. Träger öffentlicher Belange sind 

beteilig t worden ; s ie haben der 1. - verernfachten- Änderung des 

Bebauungsplanes 23.03.D1- Roggenherster Straße Ost-
nicht w id ersprochen. 

Die Satzung wird hi ermi t ausgefertigt. 
l.S GEZ. OERTLING- Senator-

Erster stellv. Bür erm ister 

Entworfen und aufgesteHt noch §§ 8 und 9 BouGB Lubeck, den 

ÜO' r Hansestadt Lubeck 

Stadtplanungsamt 
,y ... 

L 5. 

Der katosterm61'\rge Bestand om 19. 3. 1990 sowre dre Lubeck, den 19. 3.1990 
geometrrschen Festt(>9ungen der neuen s todtebaulichen Kotasteramt 
Planung werden als rrcht rg beschernrgt 

L.S. GEZ. SOmtEMANN 

Ore fruhze1trge Burgerbeterlrgung noch § 3 Abs 1 BouGB "' Lubeck, den 

'om brs zum durchgefuhrt worden ÜO' r" Hansestadt Lubeck 

Gernon !I 3 Abs t Z rffer 2 rSI von erner fruhzertrgen Bauverwaltungsamt 
Burgerbetertrgung ob9esehen ~"'~ •A 

L.S. 

Der Entwurf d" Bebauungsplanes Nr bestehend Lubeck, den 

' aus der Ptonzerchnung und dem Text, sow 1e d" Begrundung er Hansestadt Lubeck 
haben rn der Zt>~t vom brs zum Bauverwaltungsamt 
noch vortrerrger am obgescti onntmochung ,A 
mrt dem Hrnwers, daß Am Bedenken '" de• 

Ausleoqun end gernacht ~en kO!Ylen, öffenttrch ausgelegen LS 
. 

Dre Begrundung zum Bebauunqspion wurde m•• Beschlun de• Lubeck, den 6. April 1990 

Burgerschaft vom 15. 2. 1990 gebrllrgt Der Senat der Hansestadt Lubeck 
Bauverwaltungsamt 

' A 

LS GEZ. IILBRECHT 
HT 

D1eser Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Ted A) Lubeck, den 23. 4. 1990 
und dem Text (Te1l B ), rst om 23. 4. 1990 mit der bewrrkten Oe• Senat def' Hansestadt LUbeck 

Bekanntmachung Eies Eflesses eles IRFU'!RI'RrRrstl!l's Y81'Fl Stadtplanungsamt 
sowre des Ortes und der Zert der 'A 

Ernsichtmbglrchkert rechtsverbrndl!ch geworden Der Bebauungsplan 
kann VOf'l dresem Zertpunkl an zusammen mrl se iner 

Begrundung von jedermann erngesehen werden L.S. GEZ. ZAHN 
DR- ING. ZAHN 


